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WIR TRAUERN UM HILDA HINRICHS

BaNt – Sie war nicht 
wegzudenken aus dem 
Banter Kirchentreff, in 
dem sie zuverlässig 
Freitag für Freitag eh-
renamtlich tätig war. 
Hilda Hinrichs kannte 
alle Gäste und wenn 
jemand neu dazu kam, vermittelte sie 
immer einen guten Platz. Sie war oh-
nehin in allen Lebenslagen sehr gefragt 
und lieh den Seniorinnen und Senioren 
gern ihr Ohr. Sie war der „gute Geist“ 
im Saal. Für jeden Freitag suchte sie 
ein anderes Gedicht aus und leitete 
gemeinsam mit Hilde Drewes das be-
liebte Bingospiel. Das tat sie 22 Jahre 
lang. Im 95. Lebensjahr reichte sie dann 
ihren „Ruhestand“ ein. Das Sehen und 
Hören fiel ihr zunehmend schwerer. Die 
Gemeinschaft des Banter Kirchentreffs 
und viele andere Menschen werden sie 
in guter Erinnerung behalten.

einführung von stefan und 

anke stalling
BaNt – Am Sonntag, dem 8. Novem-

ber, werden um 16.00 Uhr Anke und Ste-

fan Stalling in der Banter Kirche durch 

Kreispfarrer Christian Scheuer in ihr Amt 

als Pfarrerin und Pfarrer der Kirchenge-

meinde Bant eingeführt. Im Anschluss 

wird herzlich zum Empfang ins Gemein-

dehaus eingeladen. Es gibt eine Kinder-

betreuung während des Gottesdienstes.

aus dem Gemeindeleben

Jade Weser Port Cup – 
Gottesdienst auf der artemis

CuG – „Großer Törn – wenn der Wind des 
Lebens sich dreht“. Am Sonntag, 04. Okto-
ber um 10.15 Uhr feiern wir anlässlich des 
Jade Weser Port Cup wieder Gottesdienst 
auf dem Schiff Artemis. Die Crew lädt uns 
herzlich ein und freut sich auf zahlreiche 
Gäste an Bord. Mit frischer Musik und fri-
schem Wind an der Waterkant am Bontekai 
wollen wir gemeinsam Gottesdienst feiern. 
Wenn der Wind seine Richtung ändert, muss 
ein Segler „törnen“, also sich drehen. Auch 
im Leben müssen wir manchmal eine ganz 
neue Richtung einschlagen. Darauf wollen 
wir uns an Bord vorbereiten.

angekreuzt

CuG – In der Passionszeit 
2015 war das Nägelkunstwerk 
von Hartmut Wiesner in der Kirche zu se-
hen. Jetzt wird am 11. Oktober um 10 Uhr 
im Gottesdienst ein Kunstwerk in die Kirche 
aufgenommen, das eher selten zu sehen ist. 
Im Vorbereitungsraum der Mitarbeiter wird 
eine Vorarbeit zu dem Nägelkunstwerk aufge-
hängt. Grund für einen thematischen Gottes-
dienst zum Thema KREUZ. 

erster advent in Bant

BaNt – Zum Erntedankfest laden die Kinder 
der Kindertagesstätten Bant I und Bant II am 
4. Oktober in die um 10.00 Uhr in die Banter 
Kirche ein. Auch in diesem Jahr ist wieder ein 
fröhliches Fest mit Familiengottesdienst und 
anschließendem Beisammensein im Gemein-
dehaus geplant. Zum ersten Mal wird in die-
sem Jahr Frau Pastorin Anke Stalling den Got-
tesdienst mit den Erzieherinnen vorbereiten.

BaNt – Schon jetzt vormerken sollte man 
sich den 1. Adventssonntag, den 29. No-
vember. Nach dem fröhlichen Familiengot-
tesdienst lädt die Kirchengemeinde Bant 
wieder zum großen Gemeindefest ein. Vor-
weihnachtliche Spezialitäten auf dem Basar, 
die große Tombola und viel Musik laden zu 
einem stimmungsvollen Auftakt der Ad-
ventszeit ein. Das gemeinsame Singen von 
Advents- und Weihnachtsliedern lässt den 
schönen Tag in Gemeinschaft ausklingen.

                   Bombenstimmung

CuG – Der GoSpecial ist als etwas ande-
rer Gottesdienst bekannt für seine gute 
Stimmung. Am 15. November um 18 Uhr im 
Pumpwerk nimmt er sich in Theater, Musik, 
Moderation und Dialogpredigt des Themas 
BOMBENSTIMMUNG an. 

Seit 70 Jahre ist die Mitte Europas von 
Kriegen verschont geblieben und doch hat 
es unendliche Kriege an den Rändern und 
überall in der Welt gegeben. Der GoSpecial 
greift das Thema auf. 

Dank up platt

CuG – Am 04. Oktober um 14 Uhr feiern wir 
in der Christus- und Garnisonkirche Ernte-
dankgottesdienst in plattdeutscher Sprache. 
Der Ostfriesenverein freut sich auf alle Gäs-
te, die auf plattdeutsch beten, singen und 
feiern wollen. Der Dank up platt gehört seit 
Jahren fest zum Erntedankfest dazu.
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Das titelthema

impressum 

Herausgeber: Die ev.-luth. Kirchengemeinden der In-
nenstadt Wilhelmshavens, Kirchengemeinde Bant, 
Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christus- und Gar-
nisonkirche). Redaktion (verantw.): Frank Morgenstern 
(Christuskirche), Frank Moritz (BANT). Redaktions-
anschrift: siehe Gemeindebüros. Gesamtherstellung: 
Brune-Mettcker Druck- und Verlagsgesellschaft mbH, 
Wilhelmshaven. tandem erscheint 5 mal im Jahr. Auf-
lage: 14.000. tandem wird kostenlos verteilt. Die Zei-
tung kann auch per E-Mail oder per Post bezogen 
werden. tandem kann auch von www.christusnews.de 
heruntergeladen werden.

In Bant geht die Arbeit mit Flüchtlingen wei-
ter! Nicht nur der Sprachkurs ist angewach-
sen, auch das Unterrichtsteam hat sich ver-
größert. Nach „der Arbeit“ setzen sich die 
Unterrichtenden zusammen, um die Stunde 
zu besprechen. Tandem war dabei! 
Der „Motor“ des Sprachkurses, Heidi Heid-
ler, meint: „Wer in einem fremden Land 
nach unsäglichen Strapazen endlich ein-
trifft, aber dort die Sprache nicht versteht, 
der ist verloren! Wir wollen und dürfen das 
nicht zulassen, und deshalb haben wir auf 
Anregung von Pastor Moritz den Sprach-
kurs für Flüchtlinge ins Leben gerufen. Zu 
uns kommen jeden Mittwoch um 10 Uhr für 
eine Stunde bis zu 25 Menschen aus Syri-

en, Mazedonien, Eritrea, Serbien, Marokko, 
Albanien, von der Elfenbeinküste und aus 
dem Sudan mit ihren kleinen Kindern, die 
während der Unterrichtszeit auch betreut 
werden müssen. Für uns existiert kein vor-
geschriebener Lehrplan, den machen wir 
uns selbst, wir schneiden ihn auf die Be-
dürfnisse unserer „Schülerinnen und Schü-
ler“ zu. Persönliche Beziehungen werden 
aufgebaut, so haben wir z. B. schon „unser“ 
Baby im Flüchtlingsheim besucht. Auf die-
se Weise bekommt der Begriff „Flüchtling“ 
ein Gesicht! Am Ende des Unterrichts wird 
gesungen: „Wann und wo, sehen wir uns 
wieder und sind froh!“, und das sogar auch 
noch im Kanon! Alle singen mit und verab-

schieden sich mit herzlicher Umarmung! Die 
Dankbarkeit dieser Menschen weckt Demut 
in uns. Gut geht es uns, dessen sind wir uns 
bewusst, dafür danken wir Gott, und geben 
dieses Gefühl gern weiter!
Margit Walter ergänzt: „Meine Erfahrungen 
mit ehrenamtlicher Arbeit sind für mich ein 
Gewinn. Ich hörte von dem Sprachkurs und 
wollte auch dort meinen Beitrag leisten, um 
den Menschen zu helfen, die ihre Heimat 
verlassen mussten.“ 
Barbara Ohling fügt hinzu: „Ich finde gerade 
diese Arbeit sinnvoll. Die Arbeit mit diesen 
Menschen macht mir Freude. Ich sehe und 
spüre ihre Dankbarkeit und das wiederum 
macht mich zufrieden.“ 
Annette Langmack meint: „Es kommen Men-
schen in unsere Stadt, die Hilfe brauchen. 
Um sich zurecht zu finden und einzuleben, 
ist Sprache das wichtigste Instrument. Diese 
vermitteln zu können, ist e i n e Motivation. 
Aber die Menschen willkommen zu heißen 
ist ebenso wichtig und mir ein großes An-
liegen, umso mehr, je lauter sich andernorts 
Gegenstimmen äußern. Wir bekommen so 
viel positive Resonanz von den Flüchtlingen. 
Sie sind freundlich, herzlich und dankbar. Sie 
kommen (meistens) regelmäßig und freuen 
sich auf die Stunde mit uns, genau wie wir. 
Ich hoffe, sie weiter begleiten zu können und 
wünsche mir, dass die Integration gelingt.“ 
Im Sprachkursteam engagieren sich Heidi 
Heidler, Annette Langmack, Barbara Ohling, 
Wolfgang Mosler, Margit Walter, Elke Beh-
rens, Gisela Junge und Achim Wubke.

Ökumenischer Gottesdienst 

zur Migration

am Mittwoch, dem 4. November 

2015, um 18.00 Uhr in der  

Banter KircheDie Menschen willkommen heißen

Gedenkläuten der kirchen für 
auf der flucht Gestorbene Menschen
CuG / BaNt – Das Rogate-Kloster Sankt Michael zu Berlin ruft 
alle Kirchengemeinden in Deutschland und in Österreich auf, am 
2. Oktober 2015 von 20 bis 20.15 Uhr die Totenglocke ihrer Kir-
che zu läuten, um an die auf der Flucht gestorbenen Menschen 
zu erinnern. „Viele tausend Menschen sind in den vergangenen 
Monaten und Jahren auf der Flucht nach Europa ums Leben ge-
kommen. Immer wieder hören wir davon in den Nachrichten oder 
direkt von Flüchtlingen, die uns vom elendigen Sterben auf den 
Fluchtrouten durch die Wüste, auf dem Mittelmeer oder durch 
die südlichen Länder Europas berichten.“ Das Geläut unserer Kir-
chenglocken soll uns erinnern, für die Toten zu beten und für das 
Leben der Flüchtlinge einzutreten.“ Unsere Kirchen wird sich dem 
Aufruf anschließen.
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Dürfen wir vorstellen?

„flotte 

nadeln“ stricken 

für einen guten zweck

am 28. und 29. november 2015 findet 

von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr wieder im 

Gemeindehaus der beliebte Basar statt. 

neben den bekannten socken, Mützen und 

sonstigen strickwaren gibt es noch vieles zu 

entdecken und es kann nach Herzenslust 

„geschnüstert“ werden. Wir  

freuen uns auf ihren  

Besuch. 

CuG – Fragen und antworten:

Sie sind nicht in Wilhelmshaven geboren. 
Seit wann leben Sie hier?

Ich bin in Bietigheim-Bissingen im schönen 
Schwabenland geboren und lebte dort bis 
zu meinem 22. Lebensjahr. Mit meinen Eltern 
zog ich 1967 nach München. Dort lernte ich 
meinen Mann kennen und wir heirateten 1969. 
Nach dem Studium bekam mein Mann eine 
Stelle in Wilhelmshaven, wir wohnten damals 
noch in Sanderbusch. Im Jahr 1972 bezogen 
wir unsere Wohnung in Wilhelmshaven und 
sind seitdem Mitglieder der Kirchengemeinde 
Heppens. Wir fühlen uns hier sehr wohl, ha-
ben nette Nachbarn und wenn wir uns sehr 
anstrengen, können wir sogar das Wasser se-
hen (unsere Wohnung liegt im 4. Stock). 

Was hat sie motiviert, die Leitung  
vom Handarbeitskreis „Flotte Nadeln“  
zu übernehmen?

Viele Jahre habe ich beim Basar 
im St. Willehad-Hospital mit-
gewirkt. Es hat mir sehr viel 
Spaß gemacht. Aber durch 
die Schließung des Hospi-
tals war ein Ende in Sicht. 
Die bisherige Leiterin der 
Flotten Nadeln, Ilka Stegen, 
kenne ich schon 20 Jahre. In 
den vergangen Jahren habe 
ich den Handarbeitskreis „im 
Stillen“ mit verschiedenen Hand-
arbeiten versorgt. Nach dem Weg-
gang von Frau Stegen wurde ich von Pastor 
Busemann angerufen und gefragt, ob ich 
nicht Lust hätte, die Leitung zu übernehmen. 
Es macht mir einfach Spaß, weiterhin kreativ 
zu sein. Basteln hat heutzutage einen nega-
tiven Beigeschmack. Aber kreatives Gestal-

wie er ist. Aber das macht die Zusammenar-
beit auch interessant. 

Was macht ihnen bei ihrem  
Engagement besondere Freude?

Ich bin gern mit Menschen 
zusammen. Und wenn die-
ses Zusammensein ver-
bunden werden kann mit 
meinem Hobby (man kann 
es auch Leidenschaft nen-
nen), bin ich zufrieden und 

ausgeglichen. Wenn es mir 
gelingt, andere Menschen 

ebenfalls anzustecken, kreativ 
zu sein, freue ich mich. 

Es ist immer wieder eine Herausforderung, 
neue Ideen für den jährlichen Basar zu finden 
und zu entwickeln. Hier sind Fantasie und 
handwerkliche Fähigkeiten gefordert.

Durch ihr Ehrenamt sind sie regelmäßig  
im Gemeindehaus und im Gottesdienst  
in der Christus- und Garnisonkirche.  
Hat sich durch ihr Ehrenamt ihr  
Verhältnis zur Kirche verändert?

An meinem Glauben hat sich nichts geän-
dert. Allerdings habe ich nicht gewusst, wie 
vielfältig die Arbeit in der Kirche ist. Bisher 
sah ich nur den für mich sichtbaren Teil der 
Kirchenarbeit: Gottesdienst, Trauergesprä-
che und Beerdigungen und ein paar Hoch-
zeiten und dann natürlich Konfirmation, das 
war´s. Dass es so viele verschiedene Grup-
pen und Möglichkeiten gibt, an Gesprächs-
kreisen teilzunehmen, war mir neu. Diese 
gelebte Gemeindearbeit finde ich gut, so hat 
jeder die Möglichkeit, für sich das Geeignete 
auszusuchen und zu nutzen. 

Interview

ten kann auch gut für die Seele sein. Man 
kommt runter, wird ruhig und vergisst seine 
kleinen Sorgen. Es ist schön, kreativ zu sein. 
Und wenn man anderen damit noch eine 
Freude machen und Gutes tun kann – für 
mich einfach schön. Ich würde mich freuen, 
wenn ich mehr Damen (oder auch Herren!) 
zum kreativen Gestalten überzeugen könnte. 

Welche Herausforderung sehen sie bei der 
Arbeit mit älteren Menschen?

Im Gegensatz zu Kindern, die man noch for-
men kann, wissen ältere Menschen genau, 
was sie wollen. Sie haben ihre festen Mei-
nungen und daran ist nicht oder selten zu 
rütteln. Jeden Einzelnen muss man so neh-
men wie er ist. Das ist nicht immer einfach, 
denn es gibt so viele verschiedene Charak-
tere. Man muss jeden Menschen so nehmen 

Monika Grosch leitet den Handarbeitskreis 
„Flotte Nadeln“ in der Christus- und Garni-
sonkirche.
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Musik in der Kirche

termine: 
Kinderkantorei BaNt:
1. & 2. Klasse, mittwochs, 15.00 Uhr

Kinderkantorei BaNt:
3. & 4. Klasse, mittwochs, 15.45 Uhr

Junge Kantorei BaNt:
ab 5. Klasse, donnerstags, 18.00 Uhr

Kantorei BaNt: donnerstags, 19.00 Uhr

ars Cantandi BaNt: projektbezogen

Chor CuG: 
donnerstags, 19.45 Uhr in Neuende

Flauto del mare (Flötenkreis) CuG: 
mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr

Bläserkreis CuG: 
jeden Freitag ab 18 Uhr in Altengroden

reformationstag: schlagzeug
und orgel trifft Wort
CuG – Am Reformationstag 
(31.10. um 18 Uhr) steht das 
Wort im Vordergrund. Ute 
Fink, Organistin, und Schlag-
zeuger Hansy Meinen haben 
alte Lutherlieder neu umge-
setzt. Museumsleiter Dr. Ste-
phan Huck und Pastor Frank Morgenstern 
werden sich historisch und aktuell mit dem 
Bilderverbot, der Bibel in Geschichte und Ge-
genwart auseinandersetzen. Eine Kombinati-
on von Konzert, Meditation und Geschichte.

Maritimes Konzert im advent
CuG – Am Dienstag 01.12.2015 um 19 Uhr 
findet in der Christus- und Garnisonkirche 
ein Maritimes Konzert im Advent statt. Willy 
Hehl und der Shanty Chor „Schlicktown – 
Singers“ werden den Advent an die Water-
kant holen. Als musikalische Gäste sind die 
Sänger vom Vokalensemble „Petersburger 
Harmonie“ unter Leitung von Alexander Ad-
rianov dabei. Alle Gäste dürfen sich auf ein 
vielseitiges Musikprogramm freuen.

Wie liegt die stadt so wüst

zeitreise mit 4sax

CuG – Zeitreise heißt 
die erste CD der Saxo-
phonformation 4sax. 
Am 11. Oktober um 18 
Uhr wird diese Musik 
präsentiert. Eine Reise 
durch die Epochen und verschiedenen Stile 
der Musik. U. a. von: J. S. Bach, Mendelssohn, 
Debussy, Glenn Miller, Frank Sinatra, Barry 
Manilow, Dizzy Gillespie, Lennie Niehaus.
Stilistisch äußerst vielfältig, mit eigenen und 
fremden Arrangements und eigenen Stücken 
zieht die Gruppe das Publikum in ihren Bann. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte wird gebeten.

Coro Piccolo schubert & schumann
Chor- und Orchesterkonzert am Sonntag,  
11. Oktober 2015, 17 Uhr, Banter Kirche

BaNt – Unter dieser Überschrift musizie-
ren die Banter Kantorei und das Orches-
ter „Klassik am Meer“ gemeinsam mit den 
Solisten Johanna Winkel (Sopran), Marion 
Eckstein (Alt), Johannes Kaleschke (Tenor), 
Manfred Bittner (Bass) und Mariangela Va-
catello (Klavier). Auf dem Programm stehen 
die „As-Dur-Messe“ von Franz Schubert 
und das „Klavierkonzert in a-Moll“ von Ro-
bert Schumann. Die Leitung hat Stadtkantor 
Markus Nitt.
Eintrittskarten sind bei den Vorverkaufs-
stellen Gemeindebüro Banter Kirche, Tee-
Bakker und der LeseZeichen Buchhandlung 
Lohse-Eissing erhältlich. Die Abendkasse 
öffnet eine Stunde vor Konzertbeginn.

H. Gattermeyer: 
Der turmbau zu Babel
Samstag, 14. November, 19 Uhr

CuG – Ein Benefizkonzert mit Coro Piccolo  
zugunsten des Fördervereins der Ev. Famili-
en-Bildungsstätte am 7. Oktober um 20 Uhr. 
Coro piccolos Repertoire reicht von Jazz-
Arrangements über Gospels, bekannten 
Musicalmelodien und Schlagern bis hin zu 
moderner Popmusik. Souverän geleitet von 
der Chorleiterin Barbara Siegel. 

CuG – Die dunkle Jahreszeit wird vom Kam-
merchor Wilhelmshaven der Neuapostoli-
schen Kirche in einem Konzert am 7. Novem-
ber (20 Uhr) unter dem Titel „Wie liegt die 
Stadt so wüst“ eröffnet. Unter den Stichwor-
ten Sprachlos – warum – Frieden wird der 
Weg von der Hoffnungslosigkeit zur Hoff-
nung beschrieben. Stücke, vom Mauersber-
ger, Junge, Brahms, Mendessohn Bartholdy, 
u.a. stehen auf dem Programm.

BaNt – Oratorium für Sprecher, Chor und 
großes Orchester – Deutsche Erstaufführung –
Helmut Thiele, Sprecher/Marienkantorei Os-
nabrück/Junges Philharmonisches Orches-
ter Niedersachsen
Leitung: KMD Carsten Zündorf
20/15 €, Vorverkauf ab 15.10.
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Döör an Döör ńanner

BaNt Theater am Meer – Gezeichnet durch 
einen schweren Unfall ver-
bunden mit einem langen Sa-
natoriums-Aufenthalt sucht 
Antonia Kleinschmidt Zu-
flucht in einem scheinbar ru-
higen Zimmer im Hause von 
Hertha Müller-Meisenstein. Komödie 
von Frank Grupe in drei Akten. Die Karten sind 
im Vorverkauf im Gemeindebüro erhältlich.

treffpunkt Kirche

Banter Kirchenkino

BaNt – 12. Oktober: „Der Chor – Stimme 
des Herzens“. Nach dem Tod seiner Mutter 
kommt der rebellische Stet auf die renommier-
teste Chorschule der USA. Das Schulgeld be-
zahlt sein ihm bis dahin unbekannter Vater, der 
eine eigene Familie hat. Der 12Jährige macht 
sich durch seine aufmüpfige Art nicht gerade 
Freunde, wird aber dennoch vom berühmten 
Chorleiter gefördert. Mit seiner engelsgleichen 
Stimme wird er nach einigen Kämpfen mit dem 
fiesen Konkurrenten zum gefeierten Solosän-
ger. Bis der Stimmbruch kommt. 
30. November: „A royal night out – ein könig-
liches Vergnügen“. Überall auf der Welt feiert 
man am 8. Mai 1945 das Ende des Zweiten 
Weltkriegs. Für die jugendlichen Schwestern 
Margaret (Bel Powley) und Elizabeth (Sarah 
Gadon) ist dies eine großartige Gelegenheit, 
um sich zu amüsieren und in den Tanzlokalen 
der Hauptstadt etwas zu erleben – doch es 
sind keine gewöhnlichen Mädchen. Elizabeth 
II. ist die zukünftige Königin Englands, der 
Buckingham Palast das Zuhause der Schwes-
tern, in dem sie die vergangenen sechs Jahre 
wie im goldenen Käfig lebten.
Das Banter Kirchenkino beginnt um 14.00 Uhr 
in der UCI-Kinowelt. Kartenvorverkauf im ev. 
Gemeindehaus Bant. Bestellung von Kaffee 
und Kuchen nach der Vorstellung bis Freitag 
vor dem Kirchenkino.

                      Jenny Janowitz

CuG – Karlo Kollmar erwacht und stellt fest, 
den Winter verschlafen zu haben. Sein Leben 
jedoch ist weitergegangen. Karlo verschläft 
und hat vieles verschlafen und er fragt sich, 
was sein Lebenslauf mit seinem Leben zu 
tun hat. JENNY JANNOWITZ ist eine para-
belhafte Komödie auf unsere Gesellschaft, 
in der Innehalten zur Krankheit und Flexi-
bilität zur Tugend geworden ist. Die zweite 
TheaterKirche (25. Oktober um 18 Uhr) der 
Spielzeit mit Dramaturg Fliegel, Pastor Frank 
Morgenstern und dem Ensemble.

Pfarrer nico szameitat 
verlässt Wilhelmshaven
CuG – Der Gemeinsame Kir-
chenausschuss der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in 
Oldenburg hat Pfarrer Nico 
Szameitat auf die Pfarrstelle 
für theologische und gottes-
dienstliche Grundsatzarbeit 
berufen. Pfarrer Szameitat wird zum 1. Ok-
tober die dem Bischofsbüro zugeordnete 
Stabsstelle antreten. Die Pfarrstelle ist auf 
acht Jahre befristet.
Szameitat ist seit 2006 in der Ev.-luth. Kir-
chengemeinde Heppens (Wilhelmshaven) tä-
tig. Er ist Konfirmandenzeit-Beauftragter des 
Ev.-luth. Kirchenkreises Friesland-Wilhelms-
haven. Szameitat gehört zu den Mitinitiatoren 
des Konfer-Camps für Wilhelmshaven, der 
Gottesdienstreihe „GoSpecial“ im Kulturzen-
trum Pumpwerk und ist Mitglied der Team-
Leitung der Theaterkirche. Tandem wünscht 
Nico Gottes Segen auf seinem Weg. Schön, 
dass er eine tolle Stelle neu besetzt, schade, 
dass er unsere tolle Kooperation verlässt.

Welches Boot ist voll?

CuG – Das Mittelmeer ist derzeitig die ge-
fährlichste Grenze Europas. Menschen ka-
pitulieren vor ihr oder sterben an ihr. Seit 
wenigen Wochen ist die deutsche Marine an 
dieser Grenze tätig. Menschen werden von 
Kriegsschiffen gerettet. Eine ganz neue Auf-
gabe. Trotzdem sterben immer noch zu viele 
Menschen auf der Flucht. Welche Hoffnung 
auf Rettung gibt es noch? Ein Gottesdienst 
am Buss– und Bettag (18.11. um 20 Uhr) zum 
Thema Flüchtlinge mit dem Titel: Welches 
Boot ist voll?

liebe stirbt nie – Phantom ii

BaNt – 1907, zehn Jahre nach den Ereignis-
sen in Paris, 
reist Christi-
ne Daaé mit 
ihrem Ehe-
mann Raoul 
und ihrem 
Sohn Gustave 
für ein Enga-
gement nach 
Coney Island. Zu ihrer Überraschung trifft 
sie dort auf das Phantom, das inzwischen ei-
nen Vergnügungspark namens „Phantasma“ 
führt. Madame Giry und ihre Tochter Meg, 
die für das Phantom arbeiten, reagieren da-
rauf mit Unverständnis und Eifersucht. Wäh-
rend Meg um die Gunst des Phantoms buhlt 
und Raoul mit seiner Trunksucht kämpft, 
schwelgen Christine und das Phantom in 
romantischen Erinnerungen an ihre Zeit in 
Paris… „Banter Kirche unterwegs“ fährt am 
23.01.2016. Anmeldungen liegen im Gemein-
dehaus  aus. Informationen gibt Pastor Frank 
Moritz unter Tel.: 04421 / 28052
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Mehrgenerationenhaus

regelmäßige angebote 

Oktober/November 2015

Offener treffpunkt Cafeteria
Bitte die neuen Öffnungszeiten beachten!
montags 10.00-15.00 Uhr
dienstags-donnerstags 10.00-17.00 Uhr
freitags 10.00-14.00 Uhr 
Frühstück, Mittagessen, Kaffeetafel auf 
Voranmeldung.
Jeden 3. Montag im Monat Frühstücks-
büfett. Wir bitten um Voranmeldung. 
Die nächsten Termine: 19.10/16.11.15
Unsere Cafeteria ist vom 26. - 30.10. 
geschlossen

Lernförderung für Grundschulkinder
montags bis donnerstags 13.00 - 15.00 Uhr,
Anmeldung durch die Eltern

Nähkurs für Jugendliche
mittwochs von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Anmeldung unter Tel. 9500674
Leitung: Doris Stern

„Wii daddeln“ (virtuelles Kegeln)
14tägig montags 10.00 bis 12 Uhr
Termine: 05.10/26.10.

Fußreflexzonenmassage für Jung & alt
montags 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Leitung: Frau Paula Koch. 
Anmeldung unter 04453/3935

„Herz und Seele“
Betreuung von Demenzkranken
montags u. donnerstags 14.30 - 18.00 Uhr,
dienstags 10.30 - 14.00 Uhr
Leitung: Frau Heike Hinrichs

Beratung für angehörige (Demenz)
montags 15.00 bis 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung unter Tel. 04421/9500676

Selbsthilfegruppe adipositas
jeden 3. Montag im Monat, 19.30 Uhr  
Anmeldung unter Tel. 69304
Leitung: Frau Silke Hedke

Beratung in Behördenangelegenheiten 
Ansprechpartner Horst Kleemann, 
Tel. 82805

Die Maßnahme wird aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union finanziert.

Kursangebote der Familienbildungsstätte. 
Bitte die Kurse in der familienbildungsstätte 

tel. 04421/ 32016 anmelden. 
Das Programmheft liegt bei uns aus. 

liebe Uschi, roter teppich für die
Mehrgenerationenhäuser
Der Bundespräsident lud zum Sommerfest 
ein, um bürger-
schaftliches Enga-
gement zu ehren 
– und jedes MGH in 
Deutschland konnte 
einen Vertreter schi-
cken. Was für ein 
Glück: Die Wahl fiel 
auf mich, und ich 
durfte im Kreise von 
6.000 geladenen 
Gästen einen grandiosen Abend in Schloss 
und Garten von Bellevue verbringen. 
Am Morgen hatte die Familienministerin Ma-
nuela Schwesig auf dem Bundestreffen der 
Mehrgenerationenhäuser noch eine gute 
Nachricht mitgebracht: Die MGHs werden in 
die langfristige Finanzplanung des Bundes 
aufgenommen: bis 2019, mit guten Chancen 
für die Zeit danach. „Das Familienministeri-
um, die Länder und die kommunalen Spit-
zenverbände haben sich erstmals auf ein 
gemeinsames Engagement zur Verstetigung 
der MGHs geeinigt“, hieß es vor Ort. 

nein – eine offizielle Verab-
schiedung als Mehrgene-
rationenhausausschuss-
vorsitzende wolltest du 
nicht. Aber als Mitstreiter 
der ersten Stunde möch-
ten wir uns bei dir bedanken! Der lange Titel 
zeigt es: Es war eine gewaltige Aufgabe! Wir 
werden nie vergessen, wie wir gemeinsam 
vor acht Jahren nächtelang an dem Förder-
antrag an das Bundesfamilienministerium 
geschrieben haben: Es war deine Vision, 
die uns antrieb, dieses Projekt in die Stadt 
und die Kirchengemeinde zu holen. Später 
konnten wir feiern – und du konntest Ursula 
von der Leyen als damalige Familienministe-
rin im Banter Gemeindehaus zur Eröffnung 
begrüßen. Seither hast du das MGH durch 
alle Höhen und Tiefen geführt: Es galt, das 
Land und die Stadt einzubinden, als die Bun-
desmittel zurückgingen. Die vorgeschriebe-
nen umfangreichen Berichte, statistischen 
Auswertungen, Nutzerbefragungen hast du 
virtuos über diverse Onlineportale einge-
reicht. Du hast das MGH in der Öffentlichkeit 
präsentiert und die Angebote konzeptionell 
begleitet. Inzwischen hat das MGH seinen 
festen Platz – in der Gemeinde, in der Stadt 
und in den Herzen aller, die sich dort wohl-
fühlen. Wir danken dir für eine kreative, kon-
struktive, auch streitbare, immer aber gute 
und gesegnete Zeit!

Christiane und Andreas Stückemann

aufgrund der großen Nachfrage bieten 
wir im Herbst noch einmal einen Nähkurs 
an. Wer Interesse hat, melde sich bitte im 
MGH-Büro an. 

Beschwingt von diesen Aussichten und von 
der Moderation des Kongresses durch Eck-
art von Hirschhausen konnte das Fest in 
Bellevue beginnen. Begrüßt von einem Spa-
lier aus Kellnern, konnten wir in dem riesigen 
Garten zwischen Info- und Essensständen 
flanieren. Joachim Gaucks Rede, Musik je-
der Art, gemeinsames „Rudelsingen“, Dis-
kussionsrunden – der Abend bot eine Fülle 
von Eindrücken. Nena lieferte als Überra-
schungsgast eine großartige Show, über-
troffen nur durch das abschließende Feuer-
werk über dem angestrahlten Schloss.

Christiane Stückemann
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{ Kinderseite

Termine: 

Kindertreff CuG:
Mi., 15.30-16.00 Uhr, wöchentlich
(Carina Ambos 0171 7107200 
carina.ambos@ejo.de)

Kindertreff BaNt: 
mit Kigo freitags, 15.00 Uhr (Cenk Tjar-
des, 0151/18408192, knec@gmx.de)

Kirche mit Kindern BaNt: 
Sonntag, 8.11. - 16.00 Uhr

Kindertreff 

CuG – Alle zwei Wochen treffen sich Kinder 
und haben gemeinsam bei Spiel und Kreati-
vem viel Spaß. Eine bunte Mischung von Gott 
und der Welt, lässt die Kinder als fröhliche und 
aufgeweckte Gruppe zusammen kommen. 
Der Treff ist für alle Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Wir treffen uns alle zwei Wochen mittwochs 
von 15.30h bis 17h im Jugendkeller des Ge-
meindehauses der Christus- und Garnisonkir-
che. Die Termine der kommenden Zeit sind: 
30.09. / 14.10. / 28.10. / 11.11. / 25.11.)
Bei Fragen gerne melden bei: Kreisjugend-
referentin Carina Ambos, Tel. 0171/7107200, 
carina.ambos@ejo.de

                       für Kinder – 
Jeda, der Schneemann

Kapitän Rex 
auf großer Fahrt 
CuG – Kapitän Rex auf großer Fahrt – Ret-
tung der Prinzessin,so ist der Titel des Bu-
ches, das in einem Projekt in der Kita Insel-
viertel entstanden ist. Zuerst war der Titel 
da. Dann wurde am Text gefeilt und Bilder 
gemalt .Das Ergebnis wurde dann in einer 
großen Buchpräsentation den Eltern vorge-
stellt. Jetzt haben wir sogar Kontakt zu den 
Betreibern der Kinderbuchmesse aufge-
nommen. Unser Buch befindet sich zurzeit in 
Prüfung. Also: drückt uns die Daumen.

Igelnest 
BaNt – Nach den Sommerferien entdeck-
ten die Kirppenkinder der Kindertagesstät-
te Bant II ein Igelnest in der Sandkiste des 
Krippenspiellplatzes. In dem Nest saß eine 
Igelmutter mit ihren fünf Igelkindern. Die Kin-
der waren sofort fasziniert von der kleinen 

Igelfamilie und stellten viele Fragen.
Die Erzieherinnen der Krippe griffen die Si-
tuation der Kinder auf und planten ein neues 
Krippenprojekt rund um das Thema Igel. Viel 
Neues haben die Kinder über die Igel und 
ihre Lebensgewohnheiten erfahren und in 
kleinen Geschichten nachgespielt und nach-
empfunden.

CuG – Der Schneemann Jeda hat einen 
Traum. Einen ziemlich unmöglichen, finden 
seine Mitschneemänner und -schneefrauen. 
Er möchte so gerne einmal den Sommer er-
leben. Mit einem großen Vorrat Eistee, einer 
Angel gegen die Langeweile beim Warten 
und seiner besten, leider geschmolzenen, 
Freundin Auberginchen in einer Glasschüssel 
als Unterstützung, macht er sich ans Werk. 
Eine TheaterKirche für Kinder mit der Jungen 
Landesbühne und dem Christus Kindergar-
ten zusammen.
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{ JuGendseite

terMine: der JuGendarbeit
Offener treff im Keller CuG: 
dienstags und donnerstags, während  
und nach dem Konfer-Treff, bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe BaNt:
donnerstags, 18.00 Uhr

Wir zaubern ein Lächeln in Ihr Gesicht!
Mit unserem kostenfreien Hausbesuchs-Service!

Für Kunden, die aus gesundheitlichen Gründen 
unser Geschäft nicht aufsuchen können, 

bieten wir einen kostenlosen 
Hausbesuchs-Service an.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir kommen auch zu 
Ihnen nach Hause!

26382 Wilhelmshaven | Tel. 04421-74 79 009
26419 Schortens-Heidmühle | Tel. 04461-98 49 008

hoffnunGsMarsch der 
evanGelischen JuGend

konfer Geht los!
BaNt – Die Sommerpause ist vorbei und so durf-
ten wir auch in diesem Jahr zahlreiche Jugendliche 
begrüßen, die sich zum Konfer angemeldet haben. 
Gemeinsam mit Pastor Stefan Stalling, dem Religi-
onspädagogen Cenk Tjardes und vielen ehrenamtli-
chen, jugendlichen Betreuern werden die neuen Kon-
fis in den nächsten 1,5 Jahren lernen, was es heißt als 
Christ zu leben. Die Konfirmandenzeit wird dabei mit 
vielen Ideen, Spaß und guter Laune bereichert. Unser 
KU-Team sagt: Herzlich Willkommen! Wir freuen uns 
auf euch!!!! Seid gespannt auf Bant!!

CuG – Am Samstag 26.09. ma-
chen sich wieder zahlreiche 
Jugendliche aus der Stadt ge-
meinsam auf den Weg: Der Hoff-
nungsmarsch ist ein Spendenlauf, 
der zeitgleich in Varel, Jever und 
Wilhelmshaven stattfindet. Dieses 
Jahr wird ein Kleinbauernprojekt 
in Panama unterstützt. Die Ex-
perten von „Brot für die Welt“ ha-
ben sich darauf spezialisiert, den 
Kleinbauern und Familien dabei 
zu helfen, auch sehr kleine Acker-
flächen dennoch vielseitig zu be-
wirtschaften. Das bedeutet für 
viele Familien eine ausgewogene-

re Ernährung und oft 
auch mehr Einkom-
men. Dieses Projekt 
wollen Jugendliche 
aus Wilhelms haven 
unterstützen. Treffen 
ist am 26.09. um 11 
Uhr in der Christus- 
und Garnisonkirche.

Sandra Schorlemmer
Bismarckstraße 152
26382 Wilhelmshaven
Telefon: 04421/137411

Werden Sie unser Fan 
auf facebook!

Pfadfinder BaNt:
dienstags , 17.00 – 19.00 Uhr
Stammesrat nach Vereinbarung 

KU-Mitarbeiter BaNt:
donnerstags, 20.00 Uhr

70-005702-01-005                                                                                                                                                                                                                                                                                        115376

LÖWEN-APOTHEKE
Erich Manger  ·  Inh. F. Kurz  ·  Tel.: 0 44 21 / 5 58 29

ENGEL-APOTHEKE
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ANDERS
MAL

veranstaltungen im Gemeindehaus
Gemeindefrühstück:
BaNt: Offener Treffpunkt Cafeteria (MGH)
Montags 10 - 15 Uhr, dienstags bis donners-
tags 10 bis 17 Uhr und freitags 10 – 14 Uhr. 
Jeden 3. Montag im Monat Frühstücksbuffet, 
wir bitten um Voranmeldung. 

frauen:
Frauengruppe: Mittwochs, 28.10., 25.11.
Gymnastik für Frauen: dienstags, 17.45 Uhr

senioren:
Montagskreis: 12.10., 09.11., 15 Uhr
Gymnastik: mittwochs, 14.30 Uhr 
Kirchentreff Kaffee + Bingo: freitags, 14 Uhr

Ihr Spezialist für Gruppenreisen

Westersteder Str. 48
26340 Neuenburg
Tel. 04452/474
www.ehlers-reisen.de

Weserstraße 197
26382 Wilhelmshaven

Tel. 0 44 21/20 22 60
Fax 0 44 21/20 25 73

www.inbau-tischlerei.de

Kirchentreff Programm: freitags, 16.00 Uhr

Mit Kopf und Herz:
Sprachkurs für Flüchtlinge:  
mittwochs von 10.00-11.00 Uhr
Besuchsdienst: mittwochs von 10.00–11.30 
Uhr (1x im Monat nach Verabredung)

Gruppen / arbeitskreise:
Guttempler: montags u. mittwochs, 19 Uhr
Line-Dancer: mittwochs ab 18.00 Uhr 
(Ev. Familienbildungsstätte)
Stricken: dienstags ab 9.00 Uhr
(Ev. Familienbildungsstätte)
Banter Geschichte: donnerstags 15.10., 19.11., 
Thema: Das Kriegsende und die Potsdamer 

Konferenz mit ihren Folgen wie Vertreibung
Bibelstunde: mittwochs 16.00 Uhr, mit Abendge-
bet um 17.00 Uhr 
Familienkreis: jeden vierten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr 
Werkkreis für Erwachsene: dienstags, 19.00 Uhr
Lektorentreff: Dienstag, 06.10., 19.00 Uhr
Kleiderkammer: mittwochs, 
16.00–18.00 Uhr, Werftstraße 71

Reiselust spürbar nah.

Bei uns buchen
Sie alles:

• Gruppen- und Lesereisen
• weltweite Flugreise und Hotels
• Kreuzfahrten
• Bahnfahrten
• Musicaltickets

Börsenstraße 31 a ∙ 26382 Wilhelmshaven
Tel: (0 44 21) 1 50 15 ∙ Fax: (0 44 21) 15 01 99
www.LCC-wilhelmshaven.de

Optimal-Reisen 
Lufthansa 
City Center

Wir beraten Sie gern

Bismarckstr. 75 · Wilhelmshaven · Telefon 04421-33210 · www.tee-bakker.net

Alt-ostfriesische 
Teehandlung

in 8. Generation



TT Immobilien GmbH
Gökerstraße 125 G • 26384 Wilhelmshaven
An der Junkerei 4 • 26389 Wilhelmshaven
Tel.: 04421– 500 566
info@tt-whv.de • www.tt-whv.de

Kooperations-Partner der
Volksbank Wilhelmshaven eG

Tel. 0 44 21 – 500 566
Gökerstr. 125 g-h, 26384 Wilhelmshaven
www.tt-whv.de, info@tt-whv.de

Immobilienverkauf?
Rufen Sie

Herrn Tietken an!

Mühlenweg 75 Tel. 04421/202785 E-Mail: info@sohnle-bedachungen.de
26384 Wilhelmshaven Fax 04421/201796 www.sohnle-bedachungen.de

Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen Dezember
Cafeteria
montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- Mittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
'Wii daddeln“ 5./19.12. 2011,
9./23./1. 2012
von 9.30- 12.00Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung kann im Anschluss in der Cafeteria
zu Mittag gegessen werden.
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
19.12.,19.30 Uhr
Demenzbetreuung, Mo und Do von14.30-18.00, Di 10.30-14.00
* Wir bieten verschiedene Kurse über die Ev. Familienbildungs-
stätte an. Programmhefte gibt es bei uns.

Vorweihnachtszeit mit Herz und Seele
Die Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ steckt schon seit einigen
Wochen in den Weihnachtsvorbereitungen. Alle Gäste und Mitar-
beiter waren eifrig am Schneiden und am Kleben. Herausgekom-
men sind schöne Sterne, Weihnachtsbäume und Weihnachtsmän-
ner die zuhause die Fenster verschönern.

An einem anderen Tag ging es an die Weihnachtsbäckerei. Es
wurden Kekse ausgestochen und gebacken. Einige unserer Gäste
haben sogar kleine Kekshäuschen hergestellt.

Gäste willkommen
Am 22. Dezember ab 15.30 Uhr findet die Weihnachtsfeier der
Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ statt. Sie beginnt mit einem
Gottesdienst in der Banter Kirche. Anschließend geht es zur Kaffee-
tafel in das Mehrgenerationenhaus. Dort findet dann ein kleines
Programm statt. Frau Riedel liest weihnachtliche Geschichten vor,
Gedichte werden vorgetragen, und es werden gemeinsam
Weihnachtlieder gesungen. Gäste sind herzlich willkommen. Bit-
te melden Sie sich unter Telefon 367734 bei Frau Hinrichs an.

HURRA! WIR SIND DABEI!
650 Einrichtungen bewarben sich für die neue Förderperiode
als Mehrgenerationenhaus. 450 wurden ausgewählt, darunter
unser Haus. Wir freuen uns! Finanziell werden wir in den nächs-
ten 3 Jahren durch Bund, Land und Stadt gefördert. Inhaltlich
werden wir einige neue Akzente setzen.

Neue Orte
kennenlernen

Die Mitglieder von „Herz
und Seele“ treffen sich
nicht nur im Mehrgene-
rationenhaus. Viel Freude
machte ihnen der Besuch
eines Restaurants, in dem
eher jüngere Leute zu fin-
den sind. Am  besten fan-
den sie: Wunderbar, hier
darf man ja mit den Fin-
gern essen!

für die ältere Generation:
CuG – Mittwochstreff (15.00 Uhr): 07.10. / 04.11. 
Spaß u. Spiel (15.00 Uhr): 23.09. / 28.10. / 25.11.
Forellenessen in Ahlhorn am 19.10.2015 ab 11 Uhr 
CuG / 11.15 Uhr Heppens / Anmeldung erforderlich

Gemeindefrühstück:
Gepflegtes Frühstück mit literarischem Häpp-
chen im Gemeindehaus; jeweils 09.00–10.30 Uhr: 
15.10. / 19.11.

Musik:
Chor: Donnerstag, 19.45 Uhr in Neuende
Blockflöten: Mittwoch 18.00–19.30 Uhr in CuG
Bläserkreis: Freitag, 18.00 Uhr in Altengroden

Mit Kopf und Herz:
Besuchsdienst
Freitags von 9.00–10.30 Uhr 16.10. / 20.11.
Gottesdienst- und LektorInnenkurs
29.09. (17 Uhr) / 27.10. (19 Uhr) / 24.11. (17 Uhr)
Bibelkreis Donnerstags jeweils um 10.00 Uhr
8. + 29.10. / 12. + 26.11.

Badumbau – Barrierefrei
Alles aus einer Hand:

Heizung –Sanitär – Solar
Fliesen-, Maurer- & Malerarbeiten

Claus Westerman GmbH
Tel. 0 44 21/99 77 66

Mit Hand und fuß:
Handarbeitskreis: „Die Flotten Nadeln“
14-tägig dienstags, 10.00–12.00 Uhr
06.10. / 20.10. / 03.11. / 17.11. / 
Basar der Flotten Nadeln am 28.+29.11. jeweils von 
11.00–17.00 Uhr
Lauftreff: Mittwochs 18.30 Uhr ab 
Gemeindehaus (Kontakt Tel. 22205)
Radtreff: Radtouren in der Umgebung (ca. 40-50 km) 
Kontakt: Telefon 64015 (samstags).
17.10., Start 11.00 Uhr / 14.11., Start 11.00 Uhr

angebote der Jungen Gemeinde:
Junge Gemeinde
Kindertreff: Mittwoch, 15.30 – 17.00 Uhr, 14-tägig 
(Carina Ambos 0171 7107200 carina.ambos@ejo.de) 
30.09. /14.10./ 04.11. / 18.11.
Offener treff im Keller dienstags und donnerstags, 
während und nach dem Konfer Treff bis 18.30 Uhr

Gruppen / arbeitskreise:
anonyme alkoholiker: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs: 

Jeden ersten Montag im Monat, 15.00 Uhr  
Gesprächskreis Eltern behinderter Kinder:  
jeden ersten Montag im Monat 19.00 Uhr  
Greenpeace: donnerstags ab 18.30 Uhr
trauercafé/Hospizgruppe: jeden zweiten 
Montag im Monat, 15.00 – 16.30 Uhr
Evangelische Beratungsstelle vor ORt
dienstags, 6.& 20.10. / 3. & 17.11. / 1. & 15.12. von 
9-10 Uhr.
Freiwilligenagentur in der Sakristei
(Termine bitte im Kirchenbüro erfragen)
amnesty International 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr.
DELFI-Kurse Eltern-Kind-Angebot der Familien-
bildungsstätte für Kinder ab der 8. Lebenswoche 
bis zum 1. Lebensjahr (mittwochs- und donners-
tagsvormittags), Anmeldung über die FaBi unter 
Tel. 04421 32016

– alle Kreise sind offen für neue teilnehmer/innen! –

AUTOHAUS
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A-cappella - Aquabella
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 7. Januar , um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche, das Berliner
F r a u e n e n s e m b l e
AQUABELLA mit dem
neuen Programm
‚Nordlichter - klang-
gewordene Sagen‘.

Auf der Suche nach
neuen Geschichten
für ihr Winterpro-
gramm ‚Nordlichter‘
wurden die vier
Sängerinnen von
Aquabella im hohen
Norden fündig. Inspi-
riert durch isländische Sagen schrieben sie erstmals die Texte zu
ihren Liedern selbst und singen auf deutsch. Außerdem bringen
sie Stücke aus Schweden, Island, Norwegen und Lettland in Origi-
nalsprache.

Vertretung für Markus Nitt
Ab 1. Januar wird die Kirchenmusik in der Banter Gemeinde

von Friederike Spangenberg verantwortet werden. Sie vertritt
Markus Nitt während seiner Elternzeit.

Frau Spangenberg kommt
aus Berlin und hat dort auch
ihr B-Kirchenmusikstudium
absolviert. Anschließend ging
sie zum Aufbaustudium nach
Hamburg. In diesem Jahr hat
sie die Prüfungen zur A-Kir-
chenmusikerin abgelegt.  Par-
allel studiert sie auch noch
Cembalo.

Zunächst arbeitete sie als
zweite Kirchenmusikerin an
der Hauptkirche St. Petri in
Hamburg, um anschließend
eine reguläre Stelle als Kirchen-
musikerin in Halstenbeck zu übernehmen. Die befristete Beschäf-
tigung endet dort mit Ende des Jahres. Sie wird gemeinsam mit
Klaudia Jüttner die Banter Singschule übernehmen. Vorher wird
sie jetzt schon die Proben der Banter Kantorei und der Jugend-
kantorei leiten. Die Banter Gemeinde freut sich auf sie und wünscht
einen gesegneten Neuanfang.

Ökumenisches Adventskonzert
Zu einem ökumenischen Adventskonzert laden die Kirchengemein-
den Bant und St. Willehad am Sonntag, dem 11. Dezember, um
17 Uhr in die St.-Willehad-Kirche ein. Auf dem Programm stehen
Johann Sebastian Bachs Kantate ‚Wachet auf, ruft uns die Stim-
me‘ und das Magnificat. So wird ein Bogen gespannt vom Ende
des Kirchenjahres bis hin zur Advents- und Weihnachtszeit. Zwi-
schen den beiden Bachwerken erklingt Allessandro Marcellos be-
rühmtes Konzert in d-Moll für Oboe und Streicher.

Ulrike Hofbauer (Sopran), Anne-Kristin Zschunke (Alt), Christi-
an Zenker (Tenor), Manfred Bittner (Bass) und Benoit Laurent
(Oboe) musizieren gemeinsam mit dem Ensemble Ars Cantandi
und dem Barockorchester ‚Klassik am Meer‘. Die Leitung hat
Markus Nitt.

Eintrittskarten sind in dem Gemeindebüro Banter Kirche, im
Pfarrbüro St. Willehad, bei Tee-Bakker und Lohse- Eissing erhält-
lich.

A-cappella - AFFABRE CONCINUI
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 4. Februar um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche das Männer-Ensemble AFFABRE CONCINUI - The Polish
Chamber Singers - mit dem Programm ‚Von Barock bis Rock‘.

Der Abend verspricht Klangfülle, virtuelle Unruhe, emotionale
Erregung, aber auch recht viel Humor. Höhepunkt des Konzertes
ist sicherlich die A-cappella-Version von Ravels Bolero. Das Publi-
kum hört Trompeten, Flöten und Geigen und sieht doch nur 6
junge Männer mit geöffneten Kehlen. Affabre Concinui kommt
aus dem Lateinischen und bedeutet ‚ideal mitklingen‘. So steht
der Name Ensembles für das künstlerische Kredo.

Banter Kirche
Gemeindebüro Banter Kirche 
Werftstraße 75 · Tel. 2 62 55 · Fax 2 62 57
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09-12 Uhr und 
Do. 16-18 Uhr
E-Mail: kirchenbuero.bant@kirche-oldenburg.de
www.BANTerkirche.de
Kindergarten Bant I 
Kindergang 12 · Tel. 20 26 50
KiTa-Bant-1.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant II 
Pommersche Str. 4 · Tel. 2 29 82
KiTa-Bant-2.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Pastor Frank Moritz
Werftstr. 77 · Tel. 2 80 52
pastor.moritz@ewetel.net/Mobil: 0177 8343905
Pastor Stefan Stalling/
Pastorin anke Stalling
Werftstr. 71 · Tel. 2 18 76 · 0177/8 34 39 05
astalling@gmx.de · ststalling@gmx.de
Kantor Markus Nitt
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn
Werftstr. 71a · Tel. 2 60 48

Kindertagesstätte Inselviertel
Bismarckstr. 8a · Tel. 30 22 00
www.kindertagesstaette-inselviertel.de
Pastor Frank Morgenstern
Viktoriastr. 30 · Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann
Am Kirchplatz 3· Tel. 98 33 39
Chorleitung Ute Fink · 
Küster andreas ansorge · Tel. 30 77 22
Küsterin Heike Böncker · Tel. 30 15 56

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, 
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV

Kontakt

Christus- und 
Garnisonkirche
Gemeindebüro  
Christus- und Garnisonkirche
Am Kirchplatz 1 · Tel. 4 19 43 · Fax 4 13 67
Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00–12.00 Uhr
E-Mail: buero@christusnews.de
www.christusnews.de
Christus-Kindergarten
Adalbertstr. 24 · Tel. 4 36 77
www.christus-kindergarten.de

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde
BANT, Sparkasse Wilhelmshaven
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV

Volksbank Wilhelmshaven
IBAN DE 25 2829 0063 0000 7519 90
BIC-/SWIFT-Code GENODEF1WHV

MGH-Leiterin Birgit Klümper
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 74, mgh-whv@gmx.de

Die Cafeteria …
… des Mehrgenerationenhauses lädt Jung und Alt zur Be-

gegnung ein. Ob eine Tasse Capuccino oder ein großes Früh-

stück, ob ein preiswertes Mittagessen oder Kaffee und Ku-

chen, jeder findet etwas Gutes. An jedem 3. Montag im Monat 

wird ein besonders preiswertes Frühstücksbüfett angeboten. 

Um Voranmeldung wird gebeten.

Öffnungszeiten:

Montag von 10 – 15 Uhr

Dienstag bis Donnerstag von 10-17 Uhr

Freitag von 10 – 14 Uhr


